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Herr Adolf Bartels, ein bewährter Arier, 

Fand mich semitisch, frech und seelenroh, 

Und drosch ergrimmt im Leibblatt der Agrarier 

Sein altbewährtes Blond-Germanenstroh. 

Das ärgerte die dunkleren Triarier 

Und sie vermöbeln Bartels den Popo. 

So meiner Feinde wütende Kohorte 

Verhaut sich wechselseitig.... haste Worte?


Och hott, och hott, och hott, och hott, och hotte, 

Verspürst Du, Lessing, nicht den Tatterich?

Wenn großer Geister aufgewühlte Rotte 

Verschworen hat, zu Mus zu rattern Dich. 

Was gibt Dir Mut zum Bänkelsanger-Spotte? 

Ach, Jungens, wer von Euch denn kannte mich? 

Seid nicht daheim in meines Geists Bereichen 

Und schlagt nach mir, als sei ich Eures-Gleichen.



4.
Na siehst Du, Tom, nun hast Du Deine Keile, 

Und glaub, mein Sohn, es fiel zuerst mir schwer, 

Denn Deiner zarten Bücher manche Zeile 

Und mehr noch Bruder Heinrichs lieb ich sehr. 
Ein gütig Wort!... und ich begrub die Beile! 

Und hätte gern erspart Dir diese Lehr, 

Denn, Tom, Du machst Dir viel zu leicht das Fechten, 

Und kamst mal, armer Junge, an den rechten.


Sprich, Tömchen, kennst Du Abelsche Funktionen 

Und xten Grades Kegelschnitte nicht? 

Ach, Jung, ich ward daheim in manchen Zonen, 

Wo’s Eurer Brust an Atemluft gebricht. 

Gib dreißig Mill von Deinen Millionen, 

Gib mir Dein Leben ohne Zwang und Pflicht, 

Und prüf, ob ich Novellchen bosteln kann 

Nicht grad so artig, wie Herr Thomas Mann.


Ja, Du hast recht.. als Medikus, Magister 

Hab ich gewirkt und frisch mein Brot erschafft, 

Ging abseits stets von Straßen der Philister 

Und bin das, was ich bin, kraft eigner Kraft. 

An Euren Orgeln kenn ich die Register 

Und kenn den Punkt, wo’s fehlt an Rechenschaft, 

Ihr ahnt nicht meiner Schachte goldne Barren 

Und seht mich nicht, – ich aber kenn Euch, Narren!







Empfohlene Zitierweise:
Theodor Lessing: Samuel zieht die Bilanz und Tomi melkt die Moralkuh oder Zweier Könige Sturz. Verlag des „Antirüpel“, Hannover 1910, Seite 4. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Samuel_zieht_die_Bilanz_und_Tomi_melkt_die_Moralkuh_oder_Zweier_K%C3%B6nige_Sturz.pdf/8&oldid=- (Version vom 1.8.2018)











[image: ]

[image: ]

Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Samuel_zieht_die_Bilanz_und_Tomi_melkt_die_Moralkuh_oder_Zweier_Könige_Sturz.pdf/8&oldid=3386719“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 1. August 2018 um 09:11
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	[image: Wikisource]



				 Diese Seite wurde zuletzt am 1. August 2018 um 09:11 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








